
Bericht zu unserem Spieltag beim MTV Eintracht Celle am 21. August 2010 

Über den eigenen Schatten springen… 

 

v.l.n.r.: Luca, Niklas, Finn, Ernst-August (Maskottchen), Frederik, Gustav, 
David, Nils H. (Torwart), Nils B., Sebastian, Jochen, Alexander 

Es ging auch heute wieder darum festzustellen, ob es unsere Jungs schaffen würden, über ihren 
eigenen Schatten (siehe Foto) springen zu können. 
 
Im ersten Spiel gegen den Gastgeber hatten wir unseren ebenbürtigen Gegner gefunden. Hellwach, 
spielfreudig, gutes Zusammenspiel und läuferischer Einsatz führte zu guten 78er-Szenen. Das Gefühl, 
mal als Sieger vom Platz zu gehen, wuchs mit jeder Minute. Nach 20 Minuten sind die Jungs, sagen 
wir mal, ein bisschen über ihren Schatten gesprungen, denn es stand 1:1. Hauptgrund hierfür war der 
Wille, auch mal deutlich nach vorne zu spielen und zugleich die Abwehr „dicht zu machen“. 
 
Nach den durchaus mit guten Ergebnissen abgeschnittenen sportmotorischen Übungen, hieß es im 2. 
Spiel: auf geht’s gegen den MTV Braunschweig. Auch hier hatten wir es mit einem gleichwertigen 
Gegner zu tun. Allerdings waren die Spieleinsätze bei unseren C-Knaben nicht so, wie wir (Milleke 
und ich) es uns gewünscht haben. Spielerknäuel (zu viele 78er auf zu wenig Feld, sprich die 
zugedachte Position wurde nicht eingehalten), ungenaue Zuspiele, und schwache Schläge führten zu 
einem 0:1-Endstand. 
 
Im dritten Spiel bei hochsommerlichen Temperaturen trafen wir dann auf den Braunschweiger HTC I. 
Was gibt es zu dieser Partie zu sagen? Wir sind im Prinzip nicht aus der eigenen Hälfte 
herausgekommen. Zwar hatten wir einen starken Gegner, der technisch versiert ist und (nach 
Traineraussage vom BTHC) alles 2000er-Jahrgänge waren und torhungrige Gegenspieler. Geprägt war 
das Spiel von vielen Penaltys gegen uns, denn häufig trafen die Braunschweiger unabsichtlich (?) die 
Füße unserer Jungs im Schusskreis. Diese Standardsituationen wurden eiskalt genutzt. Und bei uns? 
Schwache, teilweise auch ungenaue Zuspiele, die (fast) immer beim Gegner landeten. Auf der einen 
Seite wurden die taktischen Anweisungen von Milleke besser umgesetzt, aber auf der anderen Seite 
hatten wir es auch mit teilweiser nachlassender Einsatzbereitschaft, vielleicht durch fehlende 
Kondition zu tun. Der Form halber sei noch erwähnt, dass unser Torwart ein Dutzend Mal hinter sich 
greifen musste, der andere Keeper langweilte sich das gesamte Spiel… 
 
  



Fazit: Wir hatten starke Szenen und haben immerhin ein Unentschieden erreicht. Im Ganzen reichte 
es leider nur zum letzten Platz. Über den Schatten gesprungen ist die Mannschaft noch nicht. 
Vereinzelte Spieler waren stark und haben es teilweise mit dem Schatten geschafft. ABER: wir haben 
am 25.09. bei uns auf der Anlage den nächsten Spieltag und treffen da auf bekannte Gesichter 
(BTHC II [1:3] und Bückeburg [1:2], bekannt vom 14.08. und Celle [1:1] von der heutigen Partie). Die 
Ergebnisse sind mit ehrgeizigem Trainingspensum vielleicht umzudrehen. Jungs, da geht was, wenn 
ihr intensiver mit trainiert!! 
 

 
 

Betretene Mienen bei den 78er C-Knaben während der Siegerehrung 
v.v.n.h.: Luca, Alexander, Gustav, Frederik, Finn, Nils H., Nils B. (verdeckt Sebastian), Jochen, David, Niklas 

 
André (Bellersen) 
Betreuer Hockey C-Knaben Hannover 78 Feld 2010 
Schlüsselblumenweg 34, 30519 Hannover (Privatanschrift) 
Tel. 0511 5908288 
Mobil 0172 1657266 
andre.bellersen@anbecon.de 
www.hannover78.de  

mailto:andre.bellersen@anbecon.de
http://www.hannover78.de/

